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Wichtige Telefonnummern

Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat:  07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Florian Kopp  07552 929794

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de

Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Manuel Nadler   0173 104 21 64

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Silke Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Susanne Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
• www.lak-bw.notdienst-portal.de 
• 0800 0022 833 
• 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke Heiligenberg  07554/250  

Bereitschaftsdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Friedrichshafen
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Tettnang (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinik Tettnang GmbH,
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH,
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst
Pfl egestützpunkt für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Bürger-Selbsthilfe Frickingen & 
Heiligenberg e.V. 07554 983050

Maschinenring Linzgau
Betriebs- & Haushaltshilfen  
Frau Buck  07555/9277410

Linzgau-Shuttle  07553/83 600 33
werktags 9 bis 11 Uhr

Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Salem
Ambulanter Pfl egedienst 07553 92220
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
Tages- und Nachtpfl ege  07553 92220
www.sozialstation-bodensee.de

Hebamme 
Lara Geiger 0178 8879038
www.larageiger.de

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe Freundeskreis 07554 8129

Bauhof / Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Thomas Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0155 60028062
Bauhof 07554 987065
 Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Natan van Helden   0175 222 93 99   

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Jan Holder 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 

Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Isabel Meyer 07554 9983-22

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten / Jugend
Grundschule Heiligenberg
 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Jugendgruppe Heiligenberg
David Raither     0171 3371973

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Poststelle
im Nahversorger einLaden   0176 20809204

Bestattungen 
Bestattungsinstitut Allweier 07554 461
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Das Rathaus informiert 
Daten / Fakten / 
Informationen zum Haushaltsplan 2026
Der Gemeinderat hat in seiner öff entlichen Sitzung am 17. März 
2026 die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das Jahr 2026 
beschlossen. 

Die eingeschränkte Genehmigung der Haushaltssatzung wurde 
mit Schreiben vom 21. April 2026 vom Landratsamt Bodenseekreis 
– Kommunal- und Prüfungsamt – erteilt. Im Folgenden werden die 
wichtigsten Eckdaten und Investitionsvorhaben des diesjährigen 
Haushaltes vorgestellt und erläutert.

Die Gemeinde Heiligenberg hat zum 01.01.2020 auf die kommuna-
le Doppik umgestellt. Der Haushaltsplan gliedert sich nunmehr in 
einen Ergebnis- und einen Finanzhaushalt. Erträge und Aufwen-
dungen der laufenden Verwaltungstätigkeit werden im Ergeb-
nishaushalt dargestellt. Ein- und Auszahlungen einschließlich der 
Investitionen werden im Finanzhaushalt abgebildet, d.h. die Ent-
wicklung der Liquidität wird für die laufende Verwaltungstätigkeit 
und den Investitionsbereich gesondert dargestellt.

Zudem sind in der kommunalen Doppik erstmals die gesamten Ab-
schreibungen umfänglich zu erwirtschaften, was sich entsprechend 
auf den Haushaltsausgleich auswirkt.

• Der Haushaltsplan 2026 hat ein Gesamtvolumen in Höhe von 
rund 13,2 Mio. Euro

• Fehlbetrag im laufenden Betrieb von rund 813.800 Euro
• Das Gesamtvolumen der investiven Maßnahmen beträgt rd. 4,12 

Mio. Euro
• Im Jahr 2026 ist eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.800.000 Euro 

vorgesehen

Ergebnishaushalt
Der Ergebnishaushalt hat ordentliche Erträge in Höhe von 8.189.570 
Euro und ordentliche Aufwendungen in Höhe von 9.003.390 Euro. 
Es wird mit einem Fehlbetrag in Höhe von 813.820 Euro gerechnet. 
Aus der Veräußerung von beweglichem Vermögen und Grund-
stücksverkäufen werden noch außerordentliche Erträge in Höhe 
von 25.000 Euro erwartet.

Maßgeblich negativ beeinfl usst ist der Haushaltsplan durch den 
rechnerischen Verlust von rund 330 Einwohnern im Rahmen des 
Zensus 2022. Die beim Zensus 2022 vom Statistischen Bundesamt 
festgestellten Zahlen sind maßgebend für die Ermittlung der Zu-
weisungen aus dem Finanzausgleich. Im Jahr 2026 verschlechtert 
sich dadurch das Ergebnis um rund 550.000 Euro. In den kommen-
den Jahren ist mit jährlichen Einnahmeeinbußen von 200.000 bis 
350.000 zu rechnen.

Nachdem die Steuerkraft der Gemeinde Heiligenberg unter dem 
Durchschnitt der Gemeinden / Städte im Land Baden-Württemberg 
liegt, sind wir weiterhin stark von den Zuweisungen aus dem Finan-
zausgleich angewiesen.

Mit sinkenden Erträgen ist bei den Schlüsselzuweisungen (-91.200 
Euro, insgesamt 2.519.300 Euro) und bei den Zuweisungen vom 
Land für die Kinderbetreuung 0-6 Jahre (-62.800 Euro) zu rechnen.

Steigende Erträge gegenüber dem Vorjahr ergeben sich im Jahr 
2026 vor allem bei den Gewerbesteuereinnahmen (+100.000 Euro), 
beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer (+93.600 Euro, ins-
gesamt 2.000.900 Euro), beim Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 
(+37.700 Euro) und bei den Holzerlösen (+29.000 Euro).

Bedingt durch die höhere Steuerkraftsumme im Jahr 2024, steigt 

die Finanzausgleichsumlage (FAG-Umlage) um rund 71.000 Euro, 
auf prognostizierte 1.137.650 Euro. Durch die Erhöhung des Hebe-
satzes der Kreisumlage von 32 auf 34,2 % (Entscheidung des Kreista-
ges vom Dezember 2025) erhöhen sich die Zahlungen an den Kreis 
um rund 226.000 Euro auf 1.770.800 Euro. 

Mit weiteren Mehraufwendungen ist insbesondere bei den Zuwei-
sungen an die Kindergartenträger (+187.500 Euro) und bei den Per-
sonalaufwendungen (+54.550 Euro) zu rechnen.
Aufgrund der angespannten Haushaltslage wurden bei einer Viel-
zahl von Ausgabenbereichen Einsparungen gegenüber dem Vor-
jahr eingeplant. Hierbei sind insbesondere die Bereiche Gebäu-
deunterhaltung (-18.000 Euro), Bauleitplanung (-5.000 Euro) und 
Geschäftsaufwendungen (-14.000 Euro) zu erwähnen.

Durch die Installation von PV-Anlagen für den Eigenverbrauch, die 
Umrüstung der Gebäudebeleuchtung auf LED, die Sanierung des 
Beckenkopfes am Schwimmerbecken im Freibad und die Sanierung 
von Fenstern in öff entlichen Gebäuden kann der Energieverbrauch 
reduziert und die Aufwendungen dadurch gedeckelt werden.

Nachfolgend die wichtigsten Ertragspositionen des Ergebnishaus-
haltes:

Schlüsselzuweisungen Land (Landeszuweisung) 2.519.300 Euro
Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer  2.000.900 Euro
Gewerbesteuer 750.000 Euro
Landeszuweisungen Kindergarten  567.200 Euro
Grundsteuer A und B  382.500 Euro
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer   211.700 Euro
Gebühreneinnahmen (u.a. Friedhof)  206.050 Euro
Familienleistungsausgleich (Landeszuweisung)  156.500 Euro
Holzerlöse   115.000 Euro
Landeszuweisungen für Straßenunterhaltung  106.000 Euro
Miet- und Pachteinnahmen    94.300 Euro
Konzessionsabgabe (Strom- und Gasversorgung) 74.500 Euro

Die fi nanziell bedeutendste Aufwandsposition im Ergebnishaushal-
tes bildet mit 1.665.400 Euro (Vorjahr: 1.610.850 Euro) die Personal-
aufwendungen (einschließlich Arbeitgeberanteile). Die Personal-
aufwendungen teilen sich wie folgt auf: 

Bereich Planjahr 2025 Planjahr 2026

Kernverwaltung (Rathaus) 898.200 Euro 941.100 Euro

Schulen/verlässliche Grund-
schule/Kindergarten/Jugend-
pfl eger

140.500 Euro 143.000 Euro

Freibad/Turnhalle 149.800 Euro 149.800 Euro

Bauhof / Grünanlagenpfl ege 340.700 Euro 349.800 Euro

Sennhof / öff entliche Gebäude / 
sonst. Gemeindeeinrichtungen

81.650 Euro 81.700 Euro

Weitere bedeutende Ausgabenpositionen sind:
Kreisumlage (Landkreis Bodenseekreis)  1.770.800 Euro
Zuschuss/Beteiligung Kindergärten 
und Kleinkindbetreuung 1.356.000 Euro
Finanzausgleichsumlage an Land 1.137.650 Euro
Bewirtschaftungskosten
(Strom, Wasser, Abwasser, Heizung)  246.750 Euro
Gebäudeunterhaltung 
(u.a. Sennhof Sanierung Giebelwand)  133.200 Euro
Unterhaltung von Straßen  130.000 Euro
Geräte und Ausstattungsgegenstände   111.050 Euro
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Unterhaltung Infrastrukturvermögen 
(Straßenbeleuchtung u.a.)  84.500 Euro
Steuern und Versicherungen 
(u.a. Haftpflichtversicherung,     
Gemeindeunfallversicherung für Schüler) 77.300 Euro
Gewerbesteuerumlage  75.000 Euro
Straßenreinigung, Winterdienst 
(Fremdleistungen, Streumaterial)  63.000 Euro
Holzfällung, Waldkulturkosten, Waldwegebau   60.000 Euro
Unterhaltung unbebaute Grundstücke und 
Grünanlagen 58.800 Euro
Unterhaltung der Fahrzeuge (Feuerwehr, Bauhof) 49.500 Euro
Bauleitplanung, Flächennutzungsplan, Wärmeplanung 30.000 Euro
Zinsausgaben   30.000 Euro
 
Die Planzahlen zeigen auf, dass die Steuerkraft der Gemeinde Hei-
ligenberg weiter unter dem Durchschnitt des Landes Baden-Würt-
temberg und des Bodenseekreises liegt. Die Gemeinde Heiligen-
berg ist daher stark von den Finanzzuweisungen des Landes und 
damit von konjunkturellen Einflüssen abhängig. So resultieren wie-
derum mehr als ein Drittel der Einnahmen des Ergebnishaushalte-
ses 2026 aus Schlüsselzuweisungen des Landes. 
 
 
Vermögensplan / investive Maßnahmen - Ausgaben

Der Vermögensplan 2026 hat in den Einnahmen ein Gesamtvolu-
men in Höhe von 2.259.700 Euro und in den Ausgaben in Höhe von 
4.122.200 Euro.
 
Der Schwerpunkt unseres Investitionsprogramms 2026 liegt ein-
deutig im Bereich Bildung, Schule und Betreuung. Deshalb stehen 
neben zahlreichen Einzelmaßnahmen folgende drei Projekte im 
Fokus der Planungen:
 
• Erweiterungsbau / Mensa Grundschule (Planung)
• Waldkindergartenwagen kath. Kindergarten „Zum Guten Hirten“
• Kostenbeteiligung Schulbau Gemeinde Wilhelmsdorf 
 
 
Erweiterungsbau / Mensa Grundschule (Planung)

Mit Bekanntmachung des Ganztagsförderungsgesetz – GaFöG am 
02.01.2021 besteht für Kinder im Grundschulalter ein Anspruch auf 
Ganztagesbetreuung. Der Anspruch besteht ab dem 1. August 2026 
stufenweise für die Schüler der ersten Klassenstufe an den Werkta-
gen (Montag bis Freitag) im Umfang von acht Stunden täglich. 

Dies umfasst auch die Ferienzeiten, ausgenommen von vier Wo-
chen Schließzeiten im Jahr. Dies bedeutet, dass spätestens ab dem 
Schuljahresbeginn 2029/2030 alle Grundschulkinder einen Rechts-
anspruch auf Ganztagesbetreuung haben. 
 
Bisher erfolgt die Betreuung während der Mittagszeit und am Nach-
mittag in den Räumlichkeiten der Turnhalle. Diese sind für einen 
entsprechenden Betreuungsumfang für alle Grundschüler nicht 
ausreichend und müssen entsprechend angepasst werden. Der 
Gemeinderat hat deshalb beschlossen ein neues Gebäude für die 
Betreuung und Mittagsverpflegung zu erstellen.
 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 26.11.2024 
die Architektenleistungen für das neue Gebäude vergeben. Im Jahr 
2026 sollen nunmehr die Planung der Baumaßnahme und der Bau-
antrag fertiggestellt sowie die Bauarbeiten ausgeschrieben wer-
den. Mit den Bauarbeiten soll in der Sommerferien 2026 begonnen 
werden. Für die finanziell bedeutendste Maßnahme der Gemeinde 
Heiligenberg werden im Jahr 2026 insgesamt 3.200.000 Euro ein-
geplant.

Mensa Neubau Ansicht West
 

Waldkindergartenwagen für den  
kath. Kindergarten „Zum Guten Hirten“ 
Nachdem absehbar war, dass spätestens im April 2026 der Kath. 
Kindergarten „Zum Guten Hirten“ bei den Kindergartenplätzen im 
Ü3 Bereich seine Kapazitätsgrenze erreicht haben (inkl. möglicher 
Überbelegungsplätze) und auch der Kindergarten der Camphill 
Schulgemeinschaft Föhrenbühl bei seinen Kindergartenplätzen im 
Ü3 Bereich bereits ausgelastet ist, musste eine schnelle Lösung für 
die Schaffung weiter Betreuungsplätze gefunden werden.
 
Seitens der Kindergartenleitung des kath. Kindergartens „Zum 
Guten Hirten“ gab es schon länger den Wunsch eine Außengruppe 
auf dem Gelände am Berenbachweg 1 einzurichten. 
 
Die Errichtung und Unterhaltung von Gebäuden oder sonstigen 
baulichen Anlagen wie z.B. einem Waldkindergartenwagen liegt 
gem. Vertrag zwischen der politischen und der kirchlichen Gemein-
de zu 100 % bei der politischen Gemeinde Heiligenberg, die auch 
Gebäude- und Grundstückseigentümerin ist.
 
Der Gemeinderat hat deshalb in seiner öffentlichen Sitzung vom 
21.10.2025 beschlossen einen Waldkindergartenwagen für rd. 
112.700 Euro zu beschaffen. Die erste Teilzahlung erfolgte als außer-
planmäßige Ausgabe bereits im Jahr 2025. Für die Restzahlung und 
die notwendigen Erschließungsarbeiten (Wasser, Abwasser, Strom) 
werden Mittel in Höhe von 75.000 Euro eingeplant.
 

 
Kostenbeteiligung Schulbau Gemeinde Wilhelmsdorf
Die Gemeinde Wilhelmsdorf hat in den letzten Jahren die Realschu-
le und das Gymnasium um- und ausgebaut. Aufgrund er aktuellen 
Rechtsprechung des Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württemberg 
(VGH) vom 06.12.2022 müssen sich die Umlandgemeinden an den 
nicht durch Zuwendungen abgedeckten Herstellungskosten betei-
ligen. Der Grund hierfür ist, dass die beiden Schulen überwiegend 
von Kindern aus den Umlandgemeinden besucht werden. Auf 
Grundlage der Kinder aus der Gemeinde Heiligenberg, welche im 
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Zeitraum 2019 bis 2023 die beiden Schulen besucht haben beträgt 
der von der Gemeinde Heiligenberg zu tragendem Anteil voraus-
sichtlich rund 106.800 Euro (rd. 8 %) der umzulegenden Kosten. 

Als weitere Investitionsmaßnahmen sind im Haushaltsjahr 2026 vor-
gesehen:
• Rathaus - Erwerb sonstiges immaterielles Vermögen

(EDV - Lizenzen) 9.000 Euro
• Rathaus - barrierefreier Ausbau (Aufzug) – Planung 5.000 Euro
• Wohngebäude Hauptstraße 39a – Einbauküche 3.000 Euro
• Bauhof - Erwerb bewegliches Anlagevermögen 10.500 Euro
• Feuerwehr - Erwerb bewegliches 

Anlagevermögen allg. 7.500 Euro
• Feuerwehr - Baumaßnahmen Feuerwehrgebäude 

Hattenweiler 120.000 Euro
• Grundschule - Erwerb bewegliches Anlagevermögen  2.500 Euro
• Grundschule - Bau eines Gartenhauses  7.000 Euro
• Freibad Heiligenberg – Erneuerung Pumpen/

Infrastruktureinrichtungen 53.000 Euro
• Photovoltaikanlage DGH Hattenweiler 15.000 Euro
• Straßenausbau / Sanierung "Am Bühl" (Teilbereich) 50.000 Euro
• Ausbau GVStr. Unterboshasel nach Halden 

(Teilbereich) 41.500 Euro
• Gehweg OD Wintersulgen 

(Ortseingang aus Betenbrunn) 6.000 Euro
• Ausbau Ortsstraße Hattenweiler  14.000 Euro
• Radweg Betenbrunn - Wintersulgen 110.000 Euro
• Radweg Hattenweiler - Heiligenholz 

(Planungskosten) 20.000 Euro
• Erweiterung Straßenbeleuchtung Katzensteig 60.000 Euro
• Straßenbeleuchtung "Am Sonnenhang" 6.000 Euro
• Straßenleuchte Bushaltestelle in Steigen  7.000 Euro
• LED Solarleuchte Bushaltestelle in Moos 5.000 Euro
• Straßenbeleuchtung - Erneuerung Schaltschrank 

Echbeck 7.100 Euro
• barrierefreier Ausbau Bushaltestellen Wintersulgen 

(Planungskosten) 40.000 Euro
• Erwerb von Infrastrukturvermögen (Bänke) 11.000 Euro
• Neue Grabfl ächen / Bestattungsform Friedhof

Heiligenberg 35.000 Euro
• Herstellung eines Fitnesspfades 20.000 Euro

Sonstige investive Ausgaben:
• Grunderwerb Straßenfl ächen 25.000 Euro
• Beteiligung am Breitbandausbau  41.800 Euro
• Investitionszuschüsse Vereine  3.500 Euro

Finanzierung der Ausgaben / der Investitionen - Einnahmen:
Einzahlungen aus Investitionszuwendungen:
• Feuerwehr – Zfeu Zuwendung digitale Funkgeräte 6.500 Euro
• Feuerwehr – Zfeu Zuwendung Feuerwehrhaus 

Hattenweiler  31.900 Euro
• Feuerwehr – Ausgleichstock Feuerwehrhaus 

Hattenweiler 52.500 Euro
• Feuerwehr – Zuwendung KfW, BAFA 12.000 Euro
• Grundschule – Zuschuss für Gartenhaus 10.000 Euro

• Grundschule Neubau Ganztagesbetreuung 
– Zuwendung Bund 880.000 Euro

• Grundschule – Ganztagesbetreuung 
– Zuwendung Ausgleichstock  750.000 Euro

• Freibad – Zuwendung für energetische 
Sanierungsmaßnahmen 19.200 Euro

• Zuwendung barrierefreier Ausbau 
Bushaltestellen Steigen/Heiligenberg  124.400 Euro

• Bushaltestelle Betenbrunner Str. – Ausgleichstock 30.000 Euro
• Brücke Unterboshasel – Zuwendung (VwV-LGVFG) 88.200 Euro
• Radweg Steinsbrunn – Wintersulgen 

(Kostenanteil Landkreis) 100.000 Euro
• Fitnesspfad – Zuwendung Leader 16.000 Euro

Einzahlungen aus Veräußerungen von Sachvermögen:
• Grundstückserlöse 80.000 Euro

Einzahlungen aus Investitionsbeiträgen:
• Kostenerstattungen Straßenherstellung 42.000 Euro

Finanzhaushalt
Im Finanzhaushalt sind die Ein- und Auszahlungen, also die kassen-
mäßigen Geldbewegungen zu planen. Der Finanzhaushalt setzt 
sich aus den zahlungswirksamen Vorgängen aus dem Ergebnis-
haushalt, den Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
und die Finanzierungstätigkeit aus der Aufnahme und Tilgung von 
Krediten oder ähnlichen Vorgängen zusammen.

Das ordentliche Ergebnis für die laufende Verwaltungstätigkeit im 
Finanzhaushalt weist einen Zahlungsmittelfehlbetrag von -183.950 
Euro (Vorjahr Zahlungsmittelüberschuss 99.800 Euro) aus. Somit 
können keine Mittel für die ordentlichen Tilgungen (75.000 Euro) 
und die Investitionsmaßnahmen erwirtschaftet werden. 

Aus der Investitionstätigkeit ergibt sich ein Zahlungsmittelbedarf 
(Einnahmen./. Ausgaben) in Höhe von 2.046.450 Euro.

Für die Tilgung von Krediten sind 75.000 Euro eingeplant. Zur Finan-
zierung der geplanten Investitionen ist voraussichtlich eine Darle-
hensaufnahme in Höhe von 1.800.000 Euro erforderlich.

Der Gemeindehaushalt (ohne Eigenbetriebe) hat zum 01.01.2026 
liquide Mittel von rund 831.200 Euro. Der Finanzierungsmittelbe-
stand verringert sich entsprechend den Planungen (einschließ-
lich Kreditaufnahme) um rund 321.400 Euro. Somit stehen zum 
31.12.2026 voraussichtlich noch Finanzierungsmittel in Höhe von 
509.800 Euro zur Verfügung.

Entwicklung des Schuldenstands / Verbindlichkeiten
Im Jahr 2026 ist eine Darlehensaufnahme in Höhe von 1.800.000 
Euro geplant.
Im Jahr 2026 ist eine Kredittilgung von 75.000 Euro eingeplant.
Der Stand der Verbindlichkeiten im Gemeindehaushalt erhöht sich 
zum 31.12.2026 auf insgesamt 2.262.500 Euro. Dies entspricht einer 
Pro-Kopf-Verschuldung von 789 Euro je Einwohner (Vorjahr: 187 
Euro/EW). Sie liegt damit über dem Durchschnitt der Schulden in 
Gemeinden vergleichbarer Größenklassen in Baden-Württemberg 
(751 Euro/Einwohner) - jeweils ohne Eigenbetriebe.
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Gemeinde Heiligenberg dankt dem Team 
der Verlässlichen Grundschule
Am 11. Mai 2026 wurde bundesweit der Tag der Kinderbetreuung 
begangen. Der Aktionstag findet jedes Jahr am ersten Montag nach 
dem Muttertag statt und rückt die wertvolle Arbeit der Menschen in 
den Mittelpunkt, die Kinder mit großem Engagement, Verantwor-
tungsbewusstsein und viel Einfühlungsvermögen begleiten.
Auch die Gemeinde Heiligenberg nahm diesen Tag zum Anlass, 
den Mitarbeiterinnen der Verlässlichen Grundschule ausdrücklich 
zu danken. Bürgermeister Denis Lehmann besuchte Daniela Stoi-
ber, Susanne Hartmann, Celina Rock, Diana Steinhauser und Yuliia 
Drobot persönlich in der Grundschule und überbrachte ihnen als 
kleines Zeichen der Anerkennung eine süße Aufmerksamkeit.
Mit ihrer täglichen Arbeit leisten die Betreuerinnen einen wichtigen 
Beitrag für das gelingende Miteinander von Familie, Schule und 
Beruf. Sie fördern die Kinder in ihrer Entwicklung, geben Orientie-
rung im Alltag und schaffen zugleich eine vertrauensvolle, familiäre 
Atmosphäre, in der sich die Grundschulkinder wohl und gut aufge-
hoben fühlen können. Für viele Familien ist das Angebot der Ver-
lässlichen Grundschule ein wichtiger Baustein im Alltag. Es bietet 
Eltern die Sicherheit, ihre Kinder in guten Händen zu wissen, und 
ermöglicht es ihnen, ihren beruflichen und familiären Verpflichtun-
gen verlässlich nachzugehen. Damit ist die Betreuung weit mehr als 
ein organisatorisches Angebot – sie ist ein bedeutender Beitrag zur 
Bildungs- und Entwicklungschance von Kindern sowie zur Familien-
freundlichkeit in der Gemeinde Heiligenberg.
Mit dem Besuch und dem Dank an das Team unterstrich Bürgermeis-
ter Denis Lehmann die hohe Wertschätzung der Gemeinde für diese 
wichtige Aufgabe und das engagierte Wirken der Mitarbeiterinnen.

v.l. Daniela Stoiber, Susanne Hartmann, Celina Rock, Diana Steinhauser, 
Yuliia Drobot und Bürgermeister Denis Lehmann.

Hinweis der Gemeindeverwaltung
Aufgrund einer Fahr-
bahndeckenerneue-
rung ist die Landes-
straße 201 zwischen 
der Abzweigung 
der Kreisstraße 7755 
Wintersulgen und der 
Ortschaft Rickertsreu-
te vom 23.05.2026 
bis 12.06.2026 voll 
gesperrt (siehe Plan). 

Die Umleitung erfolgt 
über Hattenweiler und 
Strass und ist entspre-
chend ausgeschildert. 
Ab dem 08.06.2026 
ist die Straße für die 
Schulbusse wieder 
befahrbar. 

Die Gemeindever-
waltung bittet um 
Verständnis. 

Geänderter Redaktionsschluss für die 
Kalenderwoche 22
Aufgrund der Pfingstfeiertage wurde der Abgabetermin vom 
Primo-Verlag verlegt.

Bitte senden Sie für Kalenderwoche 22 alle Artikel bis spätes-
tens Freitag, 22.05.2026 an die Redaktion vom Mitteilungs-
blatt (Erscheinungsdatum Donnerstag, den 28.05.2026).

Bitte beachten Sie auch generell, uns alle Artikel über die 
Email-Adresse mitteilungsblatt@heiligenberg.de zukom-
men zu lassen.

Verlässliche Grundschule Heiligenberg  
verstärkt ihr Team
Seit dem 1. Mai 2026 unterstützt Frau Yuliia Drobot als Betreuungskraft das Team der 
Verlässlichen Grundschule Heiligenberg. Mit ihrer pädagogischen Ausbildung und ihrer 
fachlichen Qualifikation bringt sie wertvolle Kompetenzen in den Schulalltag ein und 
ist damit eine große Bereicherung für die Kinder und das gesamte Betreuungsteam.
Frau Drobot hat in der Ukraine ein Studium für das Lehramt in den Fächern Deutsch, 
Englisch und ausländische Literatur abgeschlossen. Im Jahr 2025 erhielt sie außerdem 
die deutsche Zulassung zur Lehrtätigkeit in Integrationskursen. Mit diesem fachlichen 
Hintergrund und ihrer Erfahrung kann sie die Kinder in der Verlässlichen Grundschule 
engagiert begleiten und fördern.

Die Verlässliche Grundschule ist ein wichtiger Baustein im Bildungs- und Betreuungs-
angebot der Gemeinde Heiligenberg. Sie unterstützt Familien im Alltag und bietet den 
Kindern einen verlässlichen Rahmen, in dem sie sich wohlfühlen, lernen und entwi-
ckeln können. Umso mehr freut sich die Gemeinde über die Verstärkung des Teams 
durch eine qualifizierte und pädagogisch erfahrene Mitarbeiterin.

Wir heißen Frau Yuliia Drobot herzlich willkommen und wünschen ihr für ihre neue 
Aufgabe in Heiligenberg viel Freude, einen guten Start und alles Gute.

206/4

Am Bild

1213/1

1221

1220

1228

1229

12
06

764

780
783

796/4

762 765/3

763

781

782

784

785

779

795/12

799

795/9

795/3

812

812/1

814

811

811/1

811/2

811/3

797
71
2/2

1224/2

737

765/4

765/5

796/2

796/1

800

1222

1222/1

1213/2

1220/1

1212

1212/1

1213

1202

1205/1

786

788

789

790790/1

796

1226/1

1228/1

1223

1224

1224/1

795/2

796/5

1205/2

Rickertsreute
Rickertsreute

Echbeck

G
V

Ursprung

Distrikt Tiergarten

206/7

206/3

50
/4

206/8

50
/7

206/2

In Hagenbuchen

Distrikt Kornberg

Pfaffengrub Ösch

1252

12
53

335

1250 12
50

/2

1263

819

820

839

791

792

793

825

813

1255

1250/1

1773/2

818

1773/4

1773/3

816

816/2

816/1

1205

1773

1773/5

K  7755

L 
  2

01

GV

G
V

GV



8 | DONNERSTAG, 21. MAI 2026

WALDBRANDGEFAHR STUFE 4/5
Verhaltensregeln
•  Vom 01. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein grundsätzli-

ches Rauchverbot.
•  Feuer machen ist ganzjährig nur an den offi  ziellen, fest ein-

gerichteten Feuerstellen auf den Grillplätzen erlaubt. Je nach 
örtlicher Situation können die Ortspolizeibehörden sowie die 
jeweiligen Forstbehörden weitere Maßnahmen anordnen 
und insbesondere das Grillen im Wald vollständig verbieten. 
Diese Sperrungen sind unbedingt zu beachten. Nicht gestat-
tet ist das Grillen im Wald mit mitgebrachten Grillgeräten.

•  Off enes Feuer außerhalb des Waldes muss grundsätzlich 
mindestens 100 Meter vom Waldrand entfernt sein. Auch 
an den erlaubten Stellen muss das Feuer immer beaufsichtigt 
und vor dem Verlassen unbedingt vollständig gelöscht wer-
den.

•  Denken Sie an die Waldtiere, die momentan mit der Aufzucht 
des Nachwuchses beschäftigt sind und nehmen Sie Ihren 
Vierbeiner am besten an die Leine

Bei einem Brand ist die rasche Meldung an die Feuerwehr unter 
der Notrufnummer 112 entscheidend.

Café Stäbler nicht auf Wochenmarkt
In den Kalenderwochen 22 und 23 ist das Café Stäbler mit den 
Backwaren nicht auf dem Wochenmarkt vertreten.

Ab Kalenderwoche 24 ist der Bäckerwagen wieder wie 
gewohnt mittwochs ab 08.30 Uhr vor Ort.

Pädagogisch erfahrene 
Kraft (m,w,d) für die 
Schülerbetreuung an der 
Grundschule Heiligenberg gesucht
Zur Verstärkung unseres Betreuungsteams sucht die Gemein-
de Heiligenberg ab September 2026 für die Schülerbetreuung 
an der Grundschule Heiligenberg eine/n zuverlässige/n Mitar-
beiter/in auf Minijobbasis (6 Std/Woche an 3 Tagen/Woche).

Ihre Aufgaben
• Verlässliche Betreuung der Kinder beim Mittagessen und im 

Mittagsband
• Gestaltung sozial- und freizeitpädagogischer Inhalte
• Unterstützung des selbstorganisierten Lernens und Betreu-

ung bei den Hausaufgaben
• Essensausgabe und kleinere hauswirtschaftliche Tätigkeiten
• Beaufsichtigung in den Freispielphasen
• Mitgestaltung und Teilnahme an Veranstaltungen der Schu-

le/des Trägers

Ihr Profi l
• Freude und Erfahrung an der Arbeit und dem Umgang mit 

Kindern
• Wertschätzender Umgang und Haltung
• Zuverlässige, belastbare und stabile Persönlichkeit
• Off enheit für neue Herausforderungen

Ihre schriftliche Bewerbung mit kurzem Lebenslauf richten 
Sie bitte an das Bürgermeisteramt Heiligenberg, Schulstraße 
5, 88633 Heiligenberg oder gerne auch per Mail an Perso-
nalamt@Heiligenberg.de .

Bei Fragen zu den Arbeitsinhalten können Sie sich gerne per 
Mail an die Leiterin unseres Betreuerteams, Frau Celina Rock 
(betreuung@grundschule-heiligenberg.de ) wenden.

Touristik und Kultur 

AllerArt - Kunst & Werk

Liebe Besucher der AllerArt, 
am 31.05.26 fi ndet die erste Jazzmatinee in diesem Jahr statt 
wie immer von 11.00-13.00 Uhr und Neu ist, das die Matinee bei 
jedem Wetter statt fi ndet ! Bei schlechtem Wetter gegenüber 
im Sennhof im Mediaraum !

Jazzmatinee mit den Drahtziehern
Die Drahtzieher haben einen unverwechselbaren Klang entwickelt, 
der die Einfl üsse dreier weitgereister Gypsy-Jazz-Musiker aus Ra-
vensburg zu einer eigenständigen musikalischen Sprache verbin-
det. Tief in der Tradition verwurzelt und zugleich von der stetigen 
Suche nach neuen Ausdrucksformen getragen, hat sich das Trio 
längst als feste Größe in der internationalen Gypsy-Jazz-Szene eta-
bliert.

Konzertreisen durch Europa und darüber hinaus — darunter ihre 
erste Japan-Tournee im Oktober 2025 — haben den Ruf der Band 
als musikalisch tiefgründiges, präzise eingespieltes und zugleich 
energiegeladenes Live-Ensemble gefestigt. Die Musik der Drahtzie-
her lebt von fantasievollen Arrangements, in denen alle Instrumen-
te gleichberechtigt miteinander agieren. Rhythmisch präzise und 
harmonisch fein ausgearbeitet entfalten sich ihre Stücke oft mit 

beinahe kammermusikalischer Klarheit, ohne dabei den Geist des 
Gypsy Swing zu verlieren: eine Balance aus lyrischer Melancholie 
und feurigem Temperament. Eigenkompositionen und ausgewähl-
te Klassiker verbinden sich zu einem Konzerterlebnis, das zwischen 
subtiler Klangfarbe und virtuoser Energie mühelos wechselt.
Für die Saison 2026 präsentiert das Trio sein neues Programm „Cy-
cles of Life“, ein konzeptionelles Werk, inspiriert von den Rhythmen 
der Natur und dem Wandel der Jahreszeiten. Das Projekt steht für 
die kontinuierliche Weiterentwicklung der Band und verbindet me-
lodische Klarheit, farbenreiche Harmonik und spontane Improvisa-
tion zu einer geschlossenen musikalischen Reise.
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Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Veranstaltungstipps: 

Schwäbischer „Kabarett-Mix“
Wann? Freitag, 22. Mai 2026 ab 20:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem-Neufrach
Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Salem 4. OG, 
Zimmer 4.02 oder 4.03 

Deutscher Mühlentag am Pfingstmontag
Wann? Pfingstmontag 25. Mai 2026, 11 – 16 Uhr
Wo: Gerbermuseum zur Lohmühle, Dorfstraße 14, 
Frickingen-Leustetten
Aktionen und Führungen, Ehrenamtliche Museumsführer erklären 
das alte Handwerk.
Das Museumsteam sorgt für Speis und Trank
 
Bodenseefestival - Familienzauber im Park
Wann? Pfingstmontag, 25. Mai 2026 ab 11:00 Uhr
Wo? Schloss Salem – Schlosspark
 
Trio Karlsruhe Klavier, Cello & Sopran
Wann? Samstag, 13. Juni 2026 ab 19:00 Uhr
Wo? Weingartenkapelle, Frickingen
Tickets gibt es bei uns in der Tourist-Information und bei allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen sowie unter www.reservix.de
 
MUK präsentiert: Liederabend 
Wann? Freitag, 26. Juni 2026 ab 20:00 Uhr
Wo? Wallfahrtskirche Betenbrunn

Linzgau E Biketouren 2026

Mittwoch 3. Juni 2026
Aussichtsreiche Rundtour auf der Schweizer Seite Gottlieben - Man-
nebach -Salenstein- Arenenberg über das Hinterland wieder zu-
rück.  (Mittlerer Anspruch)
Gesamte Tour ca. 65km 

Sonntag, 14 Juni 2026
Pfrungener Ried (Mittlerer Anspruch)
Gesamte Tour ca. 70km 
Sonntag, 28. Juni 2026
Radtour Insel Reichenau (Leichte Rundtour)
Gesamte Tour ca. 70km 

Treffpunkt E-Bike Tour: Rathaus Salem Neue Mitte um 10:00 Uhr.
Kosten: 10,00 Euro pro Person.
Einkehr: ist jeweils für mittags geplant. Vesper und Getränke sind 
mitzubringen.
Weitere Details zur Tour erfahren Sie direkt bei der Tourleiterin 
Susanne Bauer
Voranmeldung erforderlich bis zum Vortag bei: 
Susanne Bauer, Tel.: 01573 8227414, Mail: bauersusi@gmx.de
 
Betriebsbesichtigungen: (Anmeldungen erforderlich)
Hofstetter Mühle in Heiligenberg-Steigen
Wann? 04. Juni, 23. Juli, 10. September 2026 von 15.00 bis ca. 16:00 Uhr
Preis? Erwachsene 5,-€, Kinder gratis. Dieser Preis beinhaltet ein 
Heißgetränk (Kaffee oder Tee) oder ein Kaltgetränk (Mineralwasser, 
Bio-Limo oder Eistee)
Was erwartet Sie? Betriebsführung / eigenes Erkunden vor Ort / 
Individuelle Beratung und Verkauf / Erfrischung im betriebseigenen 
Bambus-Café möglich
 
Für die Betriebsbesichtigung gilt: Anmeldung erforderlich! 
Persönlich bei uns in der Tourist-Information, 
telefonisch unter: 07553 823 780 oder per Mail: 
tourist-info@bodensee-linzgau.de

Reservix-Kartenvorverkaufsstelle
Für alle Veranstaltungen, die über die Veranstaltungsplattform Re-
servix vertrieben werden, erhalten Sie bei uns in der Tourist-Infor-
mation Karten. Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich Ihr Ticket!
 
Unter anderem:
Konzerte in der Weingartenkapelle Kammermusik mit dem Trio 
Karlsruhe – Frickingen – am 13.06.2026 - Tickets bei uns.
Mozart Sommer - Schloss Salem – 21 bis 23.08.2026 und am 
30.08.2026 - Tickets bei uns.

Bleiben Sie immer auf dem neusten Stand über unsere 
Social-Media-Kanäle und unsere Homepage.

Vereins-Info 

Kameradschaft Wintersulgen

Die diejährige Jahreshauptversammlung der Kamerad-
schaft findet am Freitag, den 19.06.2026 um 19.30 Uhr in 
der Post in Betenbrunn statt. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassiers
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Ehrungen
7.  Wahlen
8.  Verschiedenes
9.  Wünsche und Anträge
 
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer Kommen. 

Musikverein Wintersulgen

Feierabendhock des MV Wintersulgen
Am Freitag, 29. Mai 2026, ab 19:00 Uhr heißt Sie der Musikverein 
herzlich Willkommen zu unserem ersten Feierabendhock in diesem 
Jahr. 
Auf der Wiese vor dem Gemeindehaus Wintersulgen sorgen die 
Jugendkapelle Frickingen-Altheim-Wintersulgen und der Musik-
verein Wintersulgen mit musikalischer Unterhaltung für beste Stim-
mung. Wir laden Sie recht herzlich ein, mit uns zusammen ein paar 
gemütliche Stunden bei unterhaltsamer Musik zu verbringen. Für 
Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 
 
Der Feierabendhock findet nur bei guter Witterung statt!!
Wir freuen uns auf viele Besucher und auf einen schönen Abend mit 
Ihnen!
 
Ihr Musikverein Wintersulgen e.V.
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Miteinander Bürger-Selbsthilfe  
Frickingen & Heiligenberg e. V.

Sportverein Heiligenberg

Spielbetrieb - Rückblick 

Mannschaft Heim Gast Ergebnis

B-Junioren SG Heiligen-
berg

SG Aach-Eigel-
tingen

1:2

E-Junioren 2 Bezirksturnier SG Illmensee 2 4:2, 4:2, 3:1

D-Junioren FC Rot-Weiß 
Salem

SG Heiligenberg 0:2

Herren 2 SG Illmen-
see-Heiligen-
berg 2

SpVgg F.A.L. 3 5:3

Herren 1 SG Illmen-
see-Heiligen-
berg

SV Denkingen 2 4:2

C-Junioren SG Heiligen-
berg

SV Orsingen-Nen-
zingen

2:6

Herren 2 SV Deggenhau-
sertal 3

SG Illmensee-Hei-
ligenberg 2

0:6

E-Junioren 2 Bezirksturnier SG Illmensee 2 0:4, 2:4, 4:2

B-Junioren SG Allmanns-
dorf

SG Heiligenberg 7:2

E-Junioren Bezirksturnier SG Illmensee 4:0, 4:0, 4:0

A-Junioren SG Illmensee Hegauer FV 2:1

Herren 1 SG Buchheim-
Alth.-Thal./
Kreenh.

SG Illmensee-Hei-
ligenberg

4:0

Herren 1
SG Illmensee-Heiligenberg |4:2| SV Denkingen 2
Schnelle Führung für unsere SGIH in diesem Spiel. In der 8. Minute 
befördert Martin Uebele den Ball ins gegnerische Tor und können 
mit der 1:0 Führung in die Halbzeitpause gehen. Andre Mutter er-
höht in der 48. Minute auf 2:0. SV Denkingen versucht aufzuholen 
und schießen das 2:1. Andre Mutter ist zum zweiten Mal zur Stelle 
und ihm gelingt das 3:1 für seine Mannschaft (75‘). Fünf Minuten 
später baut Julian Eibler die Führung auf 4:1 weiter aus. Kurz vor Ab-
pfi ff  triff t der Gegner noch zum 4:2, jedoch hat die Erste den Sieg 
schon längst in der Tasche.

Herren 2
SG Illmensee-Heiligenberg 2 |5:3| SpVgg F.A.L. 3
Schwieriger Start in diese Partie, da der Gegner bereits in der 5. Mi-
nute in Führung geht. Denis Matt gelingt der Ausgleich zum 1:1 in 
der 30. Minute. Kurz darauf liegt unsere Zweite allerdings wieder ein 
Tor hinten und erneut gleicht Denis Matt aus (39‘). Zur Halbzeitpau-
se steht es 2:2. Nun steht es um unsere Angriff e besser und Enrico 
Abt bringt die Mannschaft erstmals in der 52. Minute in Führung. 
Kurz darauf gleicht F.A.L. aus. Der Ehrgeiz ist geweckt und so beför-
dern Janko Lohr (67‘) und Tobias Lutz (84‘) den Ball ins gegnerische 
Netz, sodass ihnen ein 5:3-Sieg gelingt.

Herren 1
SG Buchheim-Alth.-Thal./Kreenh. |4:0| SG Illmensee-Heiligenberg
Niederlage und keine Tore für unsere Erste. Nach der ersten Halbzeit 
besteht noch Hoff nung, da der Gegner bisher nur 2:0 in Führung ist. 
Diese baut der Gegner allerdings in der zweiten Halbzeit weiter aus 
und SGIH geht daher leider ohne Punkte nach Hause.

Herren 2
SV Deggenhausertal 3 |0:6| SG Illmensee-Heiligenberg 2
Es dauerte etwas bis der Knoten in diesem Spiel geplatzt ist. Kurz 
vor Ende der ersten Halbzeit schießt Stefan Andelfi nger das 0:1 
und beschert unserer Zweiten somit die Führung. Die Mannschaft 
kommt in der zweiten Halbzeit deutlich schneller auf dem Platz an. 
Leon Krall erhöht auf 0:2 in der 46. Minute. Stefan Andelfi nger triff t 
zwei weitere Male (63‘ und 66‘). Für das 0:5 und 0:6 sind Denis Matt 
(85‘) und Nico Maier (88‘) verantwortlich. Dieser klare Sieg bedeutet 
für unsere Zweite wohlverdient die frühzeitige Meisterschaft! Eine 
grandios gespielte Saison mit bisher 16 Siegen, 2 Remis und einer 
Niederlage – das kann sich ordentlich feiern lassen!

Spielbetrieb - Vorschau 

Mann-
schaft

Tag
Datum
Zeit

Heim-
mann-
schaft

Gastmann-
schaft

Spielstätte

D-
Junioren

Do
21.05.2026
18:00

SG Heili-
genberg

SV Deggen-
hausertal

Sportplatz 
Heiligen-
berg

Tennisclub Heiligenberg

TCH Spielbericht vom 09.05.2026 & 10.05.2026
Saisonstart für unsere Teams!
Damen 1 – Damen zeigen Kampfgeist am Muttertag
Am Muttertag traten die Damen 1 bei bestem Tenniswetter auf der 
wunderschönen Anlage des TC Immenstaad an. Die Einzelbegeg-
nungen waren durchweg hart umkämpft. Besonders spannend ver-
liefen die Matches auf den Positionen 1 und 4, die jeweils erst im 
Match-Tiebreak entschieden wurden. Das Einzel an Position 1 ende-
te mit 7:6 (TB 7:2), 2:6 und 2:10 im MTB. Auch das Match an Position 
4 war an Spannung kaum zu überbieten und endete mit 7:6 (TB 7:4), 
3:6 und 11:13 im MTB.
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Für einen souveränen Punkt sorgte Martina Keller mit einem klaren 
6:1- und 6:1-Erfolg. Herzlichen Glückwunsch zu dieser starken Leis-
tung!
Mit einem Zwischenstand von 1:3 ging es in die Doppel. Dort konn-
ten Martina Keller und ihre Spielpartnerin Simone Leins erneut 
überzeugen und ihr Doppel ebenfalls deutlich mit 6:1 und 6:1 ge-
winnen.
 
Am Ende ging der Spieltag mit einem Ergebnis von 2:4 an den TC 
Immenstaad. Ein herzliches Dankeschön an den TC Immenstaad für 
die liebevolle Bewirtung, das leckere Essen und die tolle Atmosphä-
re, die auch nach den Matches für beste Stimmung sorgte.
 
Herren 1 
– Gelungene Premiere für die neu gegründeten Herren 1
Die neu gegründete Herrenmannschaft des TC Heiligenberg feier-
te am Wochenende ihre Premiere. Vor einer tollen Zuschauerkulis-
se bekamen die Fans auf der heimischen Anlage faire und bis zum 
Schluss spannende Matches zu sehen.
 
In den Einzeln zeigten Marc Gulde, Christopher Ammon, Jan Gulde 
und Janosch Fritz großen Kampfgeist, mussten sich jedoch jeweils 
nur denkbar knapp geschlagen geben.
 
Dass die Moral im Team stimmt, bewies das abschließende Doppel: 
Andreas Jagim und Janosch Fritz konnten ihr Match erfolgreich ge-
stalten und damit den ersten verdienten Doppelsieg für die Herren-
mannschaft des TC Heiligenberg einfahren. Mit diesem gelungenen 
Auftakt blickt die Mannschaft motiviert auf die kommenden Auf-
gaben. Das nächste Rundenspiel findet am Sonntag, 21.06.2026 um 
09.30 Uhr zu Hause gegen den TC Erzingen 2 statt. 
 
Herren 40 – Erfolgreicher Saisonauftakt für die Herren 40
Einen gelungenen Start in die neue Saison feierten die Herren 40 
des TC Heiligenberg mit einem souveränen 8:1-Auswärtssieg beim 
TC Rielasingen.
Bei herrlichem Sommerwetter und auf der sehr gepflegten Anla-
ge des TC Rielasingen bekamen die Zuschauer faire und abwechs-
lungsreiche Matches zu sehen. Die Heiligenberger Mannschaft prä-
sentierte sich von Beginn an in starker Form und legte bereits in den 
Einzeln den Grundstein für den deutlichen Erfolg.
 
Für den TC Heiligenberg kamen Paul Lohmeyer, Andreas Jagim, 
Christoph Dell, Ingo Jäger, Dave Leins und Norman Kus zum Einsatz.
Besonders spannend verlief das abschließende Doppel: Christoph 
Dell und Norman Kus bewiesen starke Nerven und sicherten sich 
den Sieg im Match-Tiebreak. Damit machten sie den verdienten 
8:1-Endstand perfekt. Mit diesem überzeugenden Auftakterfolg 
blickt die Mannschaft optimistisch auf die kommenden Aufgaben. 
 
Herren 50 
– Hart umkämpfter Saisonauftakt 
gegen die TG Deggenhausertal
Die Herren 50 konnten im ersten Spiel der Sommerrunde leider 
nicht in Bestbesetzung antreten. Dennoch waren viele Begegnun-
gen hart umkämpft und wurden teilweise erst im Match-Tiebreak 
entschieden.
 
Nach den Einzeln lag die Mannschaft mit 2:4 zurück, ehe sich die TG 
Deggenhausertal am Ende mit 6:3 den Auswärtssieg sichern konn-
te.
Besonders erfreulich verlief der Einstand von Tobias Sorg, der erst-
mals bei den Herren 50 zum Einsatz kam. Er gewann sowohl sein 
Einzel als auch gemeinsam mit Mathias Klughardt das Doppel.

Den dritten Punkt für den TC Heiligenberg sicherte Jürgen Gulde 
mit seinem Erfolg an Position 2. Am 13.06.2026 um 14.00 Uhr treten 
die Herren 50 auswärts beim TC Allensbach 1 an.
 
TCH Spielbericht vom 16.05.2026 & 17.05.2026
Herren 40 feiern souveränen Heimsieg 
gegen den PTSV Konstanz
Im ersten Heimspiel der Saison empfingen die Herren 40 des Tenni-
sclubs den PTSV Konstanz. Nach der deutlichen Auswärtsniederla-
ge im vergangenen Jahr hatte die Mannschaft noch eine Rechnung 
offen – und ließ von Beginn an keinen Zweifel daran, dass es dieses 
Mal nichts zu holen geben würde.
Bereits nach den Einzeln war die Begegnung beim Stand von 6:0 
vorzeitig entschieden. In klaren Zwei-Satz-Siegen punkteten Paul 
Lohmeyer, Andreas Jagim, Christoph Dell, Ingo Jäger, Niko Waltl 
und Dave Leins.
 
Besonders erfreulich war das Debüt von Claus Ammon, der im drit-
ten Doppel gemeinsam mit Christoph Dell direkt seinen ersten Sieg 
für die Herren 40 feiern konnte. Mit ihrem Erfolg sicherten die bei-
den den einzigen Doppelpunkt für das Team.
 
Am Ende stand ein überzeugender 7:2-Heimsieg, mit dem sich die 
Herren 40 die Tabellenführung sichern konnten. Ein herzliches Dan-
keschön gilt auch den zahlreichen Zuschauern, die die Mannschaft 
trotz kühler Temperaturen und zeitweise regnerischen Wetters tat-
kräftig unterstützt haben.
 
Damen 1– Sonniger Spieltag voller Teamgeist und spannender 
Matches
Bei strahlendem Sonnenschein und vor einer wunderbaren Kulisse 
mit vielen Zuschauerinnen und Zuschauern durften die Damen 1 
die Damenmannschaft aus Owingen herzlich in Heiligenberg be-
grüßen. Die tolle Atmosphäre auf der Anlage sorgte von Beginn an 
für einen besonderen Spieltag voller Einsatz, Spannung und sport-
licher Fairness.
 
In den Einzeln wurde um jeden Punkt gekämpft, lange Ballwech-
sel und intensive Matches prägten die Begegnungen. Trotz großer 
Leidenschaft und viel Einsatzbereitschaft mussten sich die Damen 
1 nach den Einzeln mit einem Zwischenstand von 1:3 geschlagen 
geben.
 
Mit neuer Motivation und Teamgeist gingen sie anschließend in die 
Doppelpartien und hofften noch auf eine Wende. Doch auch hier 
zeigten die Gegnerinnen starke Leistungen und entschieden die 
Begegnungen letztlich für sich. Am Ende stand eine 1:5-Niederlage 
auf dem Spielberichtsbogen.
Auch wenn das Ergebnis nicht ganz auf unserer Seite lag, überwog 
dennoch die Freude an einem schönen Tennistag, an spannenden 
Spielen und am gemeinsamen Miteinander auf und neben dem 
Platz.
 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Zuschauerinnen und Zu-
schauer, die unterstützt, mitgefiebert und für eine großartige Stim-
mung gesorgt haben. Eure Unterstützung bedeutet allen sehr viel!
 
Die nächsten Spiele: 

Samstag, 13.06.2026
Herren 40 | 14.00 Uhr auswärts gegen TG Deggenhausertal 1
Herren 50 | 14.00 Uhr auswärts gegen TC Allensbach 1
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Infos vom Landratsamt

Kreistag stimmt für AMEOS als künfti-
gen Klinikträger des Medizin Campus 
Bodensee
Um die stationäre medizinische Versorgung im gesamten Bo-
denseekries zu sichern, hat sich der Kreistag am Mittwoch, 
13. Mai 2026 für die Sicherstellungs- und Unterstützungsver-
einbarung mit der AMEOS-Gruppe entschieden. Somit soll 
der Standort Friedrichshafen des Medizin Campus Boden-
see (MCB) künftig durch den privaten Klinikträger betrieben 
werden. Die Entscheidung bedeutet zugleich, dass in den 
kommenden Jahren Defi zitausgleiche in Millionenhöhe aus 
der Kreiskasse zu leisten sind. 30 Kreisrätinnen und Kreisräte 
stimmten in der öff entlichen Sitzung in Eriskirch für das Kon-
zept der AMEOS-Gruppe, 27 für das Konzept der Oberschwa-
benklinik (OSK). „Der Kreistag hat heute eine weitreichende 
Entscheidung für die Zukunft der Krankenhausversorgung im 
Bodenseekreis getroff en. Diese Entscheidung ist das Ergebnis 
intensiver Beratung und sorgfältiger Abwägung im Gremium. 
Nun geht es darum, den weiteren Weg gemeinsam zu gehen 
und die vereinbarten Konzepte zügig umzusetzen. Entschei-
dend bleibt, dass die Menschen im Bodenseekreis auch künftig 
verlässlich medizinisch versorgt werden“, erklärt Landrat Luca 
Wilhelm Prayon.

Friedrichshafen bleibt zentraler Klinikstandort
Das Konzept der AMEOS-Gruppe sieht Friedrichshafen als zen-
tralen Standort der stationären Versorgung im Bodenseekreis 
vor. Dort soll ein breites medizinisches Angebot erhalten und 
weiterentwickelt werden. Vorgesehen sind unter anderem 
Allgemein- und Viszeralchirurgie, Unfallchirurgie, Orthopädie 
und Endoprothetik, Gefäß- und Adipositaschirurgie, Allgemei-
ne Innere Medizin, Geriatrie, Gastroenterologie, Onkologie, Pal-
liativmedizin, Kardiologie, Pneumologie, Neurologie, Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe, Kinder- und Jugendmedizin sowie 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde. Darüber hinaus umfasst das 
Konzept eine Akut- und Notfallmedizin, eine interdisziplinäre 
Intensivmedizin, Radiologie sowie eine Stroke Unit zur Schlag-
anfallversorgung. Auch onkologische Schwerpunktangebote, 
etwa für Brustkrebs, Darmkrebs und Prostatakrebs, sowie ein 
Zentrum für robotergestützte Chirurgie sind vorgesehen.
Für den MCB-Standort Tettnang sieht das Konzept der 
AMEOS-Gruppe keine Fortführung des stationären Kranken-
hausbetriebs vor. 

Landkreis unterstützt die Sicherstellung fi nanziell
Mit der Entscheidung übernimmt der Bodenseekreis erhebli-
che fi nanzielle Verantwortung für die Sicherstellung der Kran-
kenhausversorgung. Im AMEOS-Modell sind einmalige Unter-
stützungsleistungen des Landkreises vorgesehen, darunter 
eine Erwerbsunterstützung von rund 13 Millionen Euro sowie 
eine Unterstützung im Zusammenhang mit der Beendigung 
des stationären Krankenhausbetriebs in Tettnang von rund fünf 
Millionen Euro. Für den laufenden Klinikbetrieb sind bis 2033 
Unterstützungsleistungen des Bodenseekreises von insgesamt 
rund 46 Millionen Euro vorgesehen. Hinzu kommen mögliche 
Aufwendungen für Brandschutz und Hygiene von insgesamt 
bis zu acht Millionen Euro bis Ende 2033.
Der geplante Klinikneubau in Friedrichshafen mit rund 340 Bet-
ten soll durch AMEOS fi nanziert werden. Die Gesamtinvestition 
wird mit rund 230 Millionen Euro beziff ert. Sollte bis Ende 2031 
kein Förderbescheid des Landes Baden-Württemberg vorlie-
gen, kann auf den Bodenseekreis eine zusätzliche fi nanzielle 
Verantwortung in Höhe der fehlenden Förderung zukommen. 

Weitere fi nanzielle Beiträge von insgesamt 44 Millionen Euro 
kommen von der Stadt Friedrichshafen.

„Uns ist bewusst, dass mit dieser Entscheidung große Erwartun-
gen, aber auch Sorgen verbunden sind. Gleichzeitig mussten wir 
die Frage beantworten, wie eine hochwertige Krankenhausver-
sorgung unter den schwieriger werdenden Rahmenbedingun-
gen im Gesundheitswesen dauerhaft gesichert werden kann. Der 
Kreistag hat heute nach intensiver Beratung dazu eine Entschei-
dung getroff en“, so Prayon. „Klar ist aber auch, dass die dafür not-
wendigen Millionenbeträge schmerzlich in den Haushalten des 
Kreises sowie unserer Städte und Gemeinden fehlen werden. 
Denn ein wesentlicher Teil dieser neuen Ausgabeposten wird nur 
über die Kreisumlage abzudecken sein“, erklärt der Landrat.

Der Entscheidung des Kreistags waren rund ein Jahr intensive 
Verhandlungen, mehrere außerordentliche Kreistagssitzungen 
sowie umfangreiche Prüfungen der medizinischen und wirt-
schaftlichen Konzepte vorausgegangen. Ausgelöst wurde das 
Verfahren durch den Entschluss des Friedrichshafener Gemeinde-
rats im Juli 2025, den MCB künftig nicht mehr allein betreiben zu 
können und die Verantwortung an den Landkreis zu übertragen.

Weitere formelle Schritte noch nötig
Bevor der Wechsel des Klinikträgers vollzogen werden kann, sind 
noch weitere formelle Schritte notwendig. So entscheidet der 
Gläubigerausschuss des Medizin Campus Bodensee im Rahmen 
des Insolvenzverfahrens voraussichtlich Anfang Juni endgültig 
darüber. Der operative Übergang auf AMEOS ist nach aktuellem 
Stand frühestens im Juli 2026 möglich.

Informationen zur Kreistagsentscheidung auch unter 
www.bodenseekreis.de/klinikversorgung
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Kindergarten und Schulen 

vhs Bodenseekreis

Anmeldungen und Informationen: www.vhs-bodenseekreis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt: 
Tel.: 07541 204-5246/-5425/-5431/-5482/-5468  •  Fax: 07541 204-8829

„Lohnabrechnungen ganz einfach selbst erstellen“ Sie errei-
chen den einfachen Umgang und die sichere Handhabung mit 
„LEXWARE“ Lohn & Gehalt. Praxisnahe und relevante Übungsfälle 
garantieren Ihren Erfolg für die schnelle Umsetzung im eigenen Un-
ternehmen. 
In Überlingen an 8 Terminen, 09.06.2026 - 02.07.2026, dienstags und 
donnerstags, 16:15 - 21:00 Uhr, Kursnr. RB504105ÜB*, Kursentgelt: 
357,60 EUR.

„Espresso: Excel - intensiv 1“ Kursinhalte: Tabellenblatt; einfa-
chen Formeln und Funktionen; Prozentrechnung; Tabelleninhalte; 
automatisches Ausfüllen; Diagramme; Formelüberwachung. Kleine 
Gruppe: 1-3 Personen.
In Überlingen am Freitag, 12.06.2026, 14:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. 
RB501103ÜB*, Kursentgelt: 85,00 EUR.
„Espresso: Excel - Einsteigerkurs Teil 1“ In diesem Kurs lernen 
Sie den Aufbau einer Excelmappe, die Bearbeitung und Löschung 
von ersten Text- und Zahleneingaben und automatisches Ausfüllen. 
Kleine Gruppe: 1-3 Personen. In Markdorf am Freitag, 12.06.2026, 
14:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. RB501106MA*, Kursentgelt: 85,00 EUR.  
„Windows 11 für Einsteiger“ Dieser praxisorientierte Kom-
pakt-Kurs vermittelt Ihnen die wichtigsten Grundlagen für den 
sicheren Umgang mit Windows 11. In Überlingen am Samstag, 
13.06.2026, 09:30 - 14:00 Uhr, Kursnr. RB501003ÜB*, Kursentgelt: 
45,94 EUR (inkl. Lehrbuch).

Termine aus der Umgebung 
Deutscher Mühlentag am Pfingstmontag
Aktionen und Führungen im Gerbermuseum zur Lohmühle in 
Frickingen-Leustetten
Am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 veranstaltet die Deutsche Gesell-
schaft für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung (DGM) e.V. zusam-
men mit ihren Landes- und Regionalverbänden den Deutschen 
Mühlentag. Nahezu 650 historische Mühlen nehmen deutschland-
weit teil. Wie bereits zur Tradition geworden, beteiligt sich auch das 
Gerbermuseum Lohmühle im Frickinger Ortsteil Leustetten an die-
sem Mühlentag. Von 11.00 – 16.00 Uhr werden die Maschinen, die 
zur Herstellung der für die Gerbung erforderlichen Lohe benötigt 
wurden,  von der Wasserkraft angetrieben. Die ehrenamtlichen Mu-
seumsführer erklären die für die Gerbung von Tierhäuten notwen-
digen Prozesse am Beispiel der vegetabilen Gerbung mit Eichen- 
und Fichtenrinde.
Markus Klek, Paläotechniker und Erlebnispädagoge stellt histori-
sche Gerbetechniken vor: Die Fettgerbung, pflanzliche Gerbung  
und Alaungerbung mit denen wunderbar weiche und dauerhafte 
Leder und Felle selbst gegerbt werden können,  mit einfachsten 
Hilfsmitteln und ohne giftige Chemikalien.  Schwerpunkt seiner 
archäotechnischen Arbeit ist die Rekonstruktion steinzeitlicher Le-
bensweisen und Handwerkstechniken.  Dafür wanderte Klek mit 
ausschließlich steinzeitlicher Ausrüstung schon durch Schweden 
oder auf Spuren des Ötzi in den Alpen  und berichtete über diese 
Erfahrungen u.a. im SWR-Fernsehen. Das Museumsteam sorgt für 
Speis und Trank und freut sich über Besucher und Gäste.
Termin: Pfingstmontag, 25.05.2026 | 11 – 16 Uhr
Ort: Gerbermuseum zur Lohmühle, Dorfstraße 14, 
88699 Frickingen-Leustetten
Homepage Markus Klek: https://www.palaeotechnik.eu

Einladung zur Mitwirkung 
beim Frickinger Herbstmarkt 2026
Im Rahmen des Frickinger Herbstmarktes 2026 planen wir auf un-
serer Aktionswiese (Pfarrwiese) ein besonderes Zusatzprogramm 
unter dem Motto: „Musik für alle“
Hierzu möchten wir herzlich Vereinigungen und Musikschaffende 
einladen, die sich und ihre Arbeit präsentieren möchten – darunter:
• Musikkapellen
• Orchester
• Chöre
• Musikschulen

• Instrumentenbauer
• Bands (auch solche, die neue Mitglieder suchen)
• sowie weitere Musikbegeisterte
 
Wir bieten Ihnen:
• eine Präsentationsfläche auf der Pfarrwiese
• regionale Werbung für die Veranstaltung
• eine Bühne mit Beschallung (für Sprache, Gesang von Einzelper-

sonen oder kleinen Gruppen)
• ein interessiertes Publikum
• kostenfreie Bereitstellung von Strom an zentralen Stellen
 
Bei Interesse bitten wir um Rückmeldung bis spätestens 30. Mai 
2026 per email an: markt@frickinger-herbst.de
Bitte senden Sie uns bei Anmeldung auch Bilder, Logos oder kurze 
Texte, die wir ggfs. für die Werbung verwenden dürfen.
Für Ihre Mitwirkung und Ihr Engagement bedanken wir uns bereits 
im Voraus und freuen uns auf eine vielfältige musikalische Gestal-
tung des Frickinger Herbstmarktes 2026.

Hospizgruppe Salem e. V.

VergänglichkeitWas bleibt?
Sie würden gerne mal über Leben und Tod sprechen, ohne gleich 
als lebensmüde zu gelten? Gedanken, Ängste, alles, was Sie bewegt 
zum Thema Leben, Sterben, Tod aussprechen, ohne dafür schief 
angeschaut zu werden? Wir, Hospiz- und Trauerbegleiterinnen der 
Hospizgruppe Salem e.V., wollen mit Ihnen zusammen im Rahmen 
unserer Gespräche über Leben und Tod
Let’s talk about death! die Sprachlosigkeit überwinden.
 
Wann? Donnerstag, 11.06.2026,  von 18.30 – ca. 20.30 Uhr
Wo? Treffpunkt Bücherei Uhldingen-Mühlhofen,
Überlingerstraße 8, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
barrierefrei erreichbar
 
Die Teilnahme ist für jede/n offen, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung 
bei der Hospizgruppe Salem e.V. unter der Telefonnummer 07553 
6667 oder per Mail an info@hospizgruppe-salem.de  
Wir freuen uns auf interessante Gespräche!   
Hildegard Scheulen, Manuela Utsch und Helga Boonekamp
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste
Sonntag, 24. Mai - Pfi ngsten -
09:15 Uhr Münster Hochamt
  Zelebrant: Pfarrer Norbert Nutsugan*  
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*
   (Anna u. Hubert Duff ner u. verst. Ange-

hörige; Alfons u. Kurt Schmieder u. verst. 
Angehörige; Helmut Frings; zum Jahres-
gedächtnis für Hedwig Ziegler u. verst. 
Angehörige; Ilse Hack u. verst. Angehö-
rige)  

18:15 Uhr Münster Pfi ngstvesper
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*

Montag, 25. Mai - Pfi ngstmontag -
10:00 Uhr Heiligenberg  Andacht mit Kommunionfeier zum 

Pfi ngstfest in der Herzogin-Luisen-Resi-
denz  

10:30 Uhr Frickingen  Ökumenischer Pfi ngstgottesdienst
   Zelebranten: Pfarrerin Paula Uhlmann 

und Pfarrer Volker Blaser*   
14:30 Uhr Betenbrunn Feierliche Maiandacht  
       
Mittwoch, 27. Mai - Hl. Augustinus von Canterbury -    
18:00 Uhr Altenbeuren  Hl. Messe mit Maiandacht
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*  
19:00 Uhr Beuren  Maiandacht - “Maria Stella Maris” – 
  mit musikalischer Begleitung 
Donnerstag, 28. Mai      
17:45 Uhr Röhrenbach Eucharistische Anbetung
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser* 
Freitag, 29. Mai      
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*   

*Kurzfristige Änderungen behalten wir uns vor.    
       
Rosenkranz
Sonntag bis Donnerstag 
16:00 Uhr Heiligenberg, Herzogin-Luisen-Residenz

Freitag und Samstag 
17:00 Uhr Heiligenberg, Herzogin-Luisen-Residenz 

Termine & Veranstaltungen
Maiandacht – „Maria Stella Maris“ in Beuren
Am Mittwoch, 27. Mai lädt das Vorbereitungsteam – Maiandacht um 
19:00 Uhr in die Kirche St. Ulrich in Beuren ein zur „Maria Stella Maris“ 
- Maiandacht mit musikalischer Begleitung. Es sind alle willkommen, 
Maria betend und singend in den Mittelpunkt der Andacht zu stellen.

Seniorentreff  Neufrach
Am Mittwoch, 3. Juni um 14:30 Uhr heißt es wieder: Herzliche Einla-
dung zum Seniorennachmittag im Pfarrheim in Neufrach mit Kaff ee 
und Kuchen sowie Wunschlieder singen mit Kaya und Siggi.

Gemeindeteam Frickingen-Altheim ist berufen
Am 22. April fand die Gemeindeversammlung für die katholischen 
Gemeinden Frickingen und Altheim unter Moderation von Man-
fred Fischer, Leitender Referent der katholischen Kirchengemeinde 
Linzgau-Bodensee, in der Kirche St. Martin in Frickingen statt. An 
diesem Abend wurde einstimmig -bei einer Enthaltung- entschie-
den, Wolfgang Becker, Frieda Braunwarth, Elvira Fruh, Bogdan Galu-
sek, Steffi   Groß, Erika Karle, Thomas Kempter, Isolde Pfaff , Marlene 
Vogler und Vinzenz Weber als Gemeindeteam Frickingen-Altheim 
vom Pfarreirat der katholischen Kirchengemeinde Linzgau-Boden-
see berufen zu lassen. Das mittlerweile offi  ziell berufene Gemein-
deteam freut sich darauf, dafür zu sorgen, dass die Identität vor Ort 
erhalten und das lokale Leben in den katholischen Gemeinden Fri-
ckingen und Altheim spürbar und erfahrbar bleibt.

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste
17.05.2026 15:00 Großschönach
St. Antonius  Maiandacht an der Lourdesgrotte 
  (bei Regen in der Kirche)
21.05.2026 19:00 Taisersdorf
Hl. Markus Eucharistiefeier

Geänderte Öff nungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634 Fax: 07578/ 1785
Montag:  9.30 - 11.30 Uhr
Dienstag: 9.30 - 11-30 Uhr

Kirchliche Nachrichten 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Sarah Tüchler  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrerin Paula Uhlmann:
Telefon dienstlich: 07553-1708
paula.uhlmann@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 22. Mai 2026  
19:00 Tanzen für Körper, Geist und Seele
  Salem Evangelisches Gemeindezentrum folkloristische 

und meditative Kreistänze nähere Auskunft bei Tanzleite-
rin Gisela Detzel über das Pfarrbüro 

Sonntag, 24. Mai 2026 - Pfingstsonntag  
09:30 Gottesdienst
 Pfrin.Uhlmann, Tetyana Agnano, Betsaal -Schloss Salem

Montag, 25. Mai 2026   
10:30  Ökumenischer Festgottesdienst, Pfrn. Paula Uhlmann, 

Pfr. Blaser, Kirche St. Martin in Frickingen 

Mittwoch, 27. Mai 2026  
19:00 'Immer wieder Mittwoch'
 LKMD i.R. Udo Follert, Heiligenberg Johanneskirche
 'Paul Gerhardt' - größter evang. Liederdichter. Gedenken
 zu seinem 350. Todestag am 27.05. 

Sonntag, 31. Mai 2026 - Trinitatis  
09:30 Gottesdienst, Pfrin.Uhlmann, Tetyana Agnano
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum 

Sehr herzlich gratulieren wir zur Konfirmation von 
Luca Balassi, Felix Beutke, Bernd Großhardt, Jannik  
Jesinger, Felia Kalmbach, John Möcking, Niklas Noack, 
Maja Peter, Leon Schmidt und Julie Strecker.
Wir wünschen Euch alles Gute und Gottes Segen auf Eurem Weg!
 
Vier gewinnt!
Zusammen sind wir stark! Neuer Name gesucht!! 
Es geht ins Finale...
Liebe Gemeindeglieder, gemeinsam haben wir am 26. September 
2025 Geschichte geschrieben: Die Kirchengemeinderäte aus Owin-
gen, Salem-Heiligenberg, Uhldingen Mühlhofen und Überlingen 
haben mit großer Mehrheit den Zusammenschluss zu einer neuen, 
starken Gemeinde beschlossen. Was als Idee begann, ist nun be-
schlossen – getragen von Offenheit, Vertrauen und der Sehnsucht, 
unsere Kirche zukunftsfähig zu gestalten. Nach eineinhalb Jahren 
Arbeit in den verschiedenen Gremien steht das Ziel fest: Voraus-
sichtlich im Jahr 2027 werden wir auch formal eine Gemeinde mit 
vier Predigtbezirken sein - deren genaue Bezeichnung wird von 
den Kirchengemeinderäten noch beraten. Was nun noch fehlt, ist 
ein neuer Name, der die Vielfalt und die Gemeinschaft unserer Ge-
meinde widerspiegelt und außerdem einen biblischen oder regio-
nalen Bezug hat. Es wurden dazu 68 Vorschläge eingereicht. In den 
Kirchengemeinderäten wurde über diese Vorschläge beraten. In die 
engere Auswahl sind und diese gekommen: 
• Evangelische Friedensgemeinde 
• Evangelische Kirchengemeinde Unterer Linzgau 
• Evangelische-See-Gemeinde
• Heilig Geist Gemeinde 
• Jona-Gemeinde
• Paulusgemeinde

Bis zum 24.Juni 2026 sind alle eingeladen, ihre Meinung zu diesen 
Vorschlägen kundzutun. Machen Sie mit, bringen Sie sich ein! Mel-
den Sie sich dazu gern in Ihrem Pfarramt oder per E-Mail bei mir. Sie 
können auch das Onlineumfrageformular unter www.name.loge-
um.org nutzen.  Danke fürs Mitmachen und Bleiben Sie behütet! 
Regine Klusmann (Regine.Klusmann@kbz.ekiba.de)
Weitere Informationen finden Sie unter: www.ev-kirche-salem.de 

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste
Sonntag, 24. Mai 2026 Pfingstsonntag
10:30 Uhr ökum. Gottesdienst mit Posaunenchor
in St. Jakobus (mit Bastelaktion für Kinder und kleiner Bewirtung)
 
Montag, 25. Mai 2026 Pfingstmontag
Kein Gottesdienst
 
KeK – Kinder entdecken Kirche
Nächster Termin: Samstag 13.06. von 9.30-11.00 Uhr
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber tina.klaiber@kbz.ekiba.de

 
Dienstags im Foyer
Lass uns mal reden ... über Gott und die Welt
Di. 26.05.2026, 19 bis ca. 21 Uhr
Di. 30.06.2026, 19 bis ca. 21 Uhr
Foyer der Christuskirche
Ein Abend zum ins Gespräch kommen: mit kurzen Impulsen zu 
wechselnden Themen, mit kleinen Snacks und viel Raum für Ge-
spräch. Weitere Termine vor der Sommerpause: 28.07.2026
Kontakt: Gerhard Hoffmann gerhard.hoffmann@pfulli.de

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Gerhard Smits Tel. 01556 5384442
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter:  
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Gerhard Smits, g.smits@fcg-illmensee.de 
info@fcg-illmensee.de, www.fcg-illmensee.de

Liebe Leserin, lieber Leser,
> Wer Gott den Rücken kehrt, der schafft sich Not und Schmer-
zen. Wer jedoch dem HERRN vertraut, den wird Gottes Liebe 
umgeben. <
(Bibelübersetzung Hoffnung für alle, Psalm 32 Vers 10)
 
Herzliche Einladung:
Sonntag, 24.05.  10:00 Uhr Pfingstgottesdienst
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26
Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.

 ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



für Samstag, 23.05.2026
Barbecue Steak vom Schweinerücken 100 g 1,19 €
Bauernschinken  100 g 1,69 €
Currywurst   400 g die Dose 4,50 €

für Samstag, 30.05.2026
Schweinegeschnetzeltes 100 g 1,29 €
Schinkenwurst  100 g 1,39 €
Rote  100 g 1,29 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot

Zertifizierte Hausverwaltung
CameHome Immobilienverwaltung UG (haftungsbeschränkt)  
Melden Sie sich gerne für ein unverbindliches Angebot 
E-Mail: info@came-home.de 
Tel. 07556 / 263 19 62 
Sitz: Uhldingen-Mühlhofen 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Antikmöbel - Verkauf u. Restaurierung
auf 800 m² in Heiligenberg - Hattenweiler

Onlineshop: www.furthof-antikmoebel.de 

H a u s  -  u n d  S c h e u n e n

S a .  2 3 . 0 5  b i s  M o .  2 5 . 0 5
F r i c k i n g e n ,  M ü h l e n s t r .  2 2  v o n  1 0 – 1 8  U h r

Gartengeräte, Werkzeug, Haushaltskleingeräte, Deko, Kleidung, Spielsachen, Weihnachtsdeko,  
TV+PC Monitore, Heilsteine, Arm- und Halsketten, CDs, DVD’s, Schallplatten u.v.m.  

Sowie viele weitere Flohmarkt Sachen aus allen Bereichen!

Betreuungsperson
für erwachs. Tochter, weibliche, ruhige, einfühls. Betreuung ca.  
3 x p.W. in TO Herdw.-S ges., wichtig sind Geduld, Verlässlichk.  
u- Verständn. im psychiatr. Ber., k. klass. Pflege, gute Bezahlung 

 0151 / 650 675 36

Wohnung in Deggenhausen zu vermieten
72 m2, 3 Zimmer, DG, Balkon, 2 Stellplätze, ab 1. August.

Zuschriften unter Chiffre 6479 an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45,  
78333 Stockach oder an chiffre@primo-stockach.de


